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Corona bedingt war der Schießstand in den vergangenen Monaten nur sehr bedingt nutzbar. Die 
Standaufsichten zu organisieren, die angemeldeten Einzelschützen zu koordinieren und die 
Hygienekonzepte einzuhalten war sehr aufwendig. Besonders betroffen waren und sind die 
Jagdschulen, da Gruppenunterricht nach wie vor nicht möglich ist.

Was den einen zum Nachteil gereicht, war für die technische Truppe von Vorteil. Es wurde ein sehr
aufwendiges Projekt durchgeführt, das schon lange auf dem Plan stand, aber wegen der 
notwendigen längeren Schließung des Schießstands immer wieder aufgeschoben wurde. Nun hat 
es geklappt. 

Die bei den Jägern wenig beliebte Mühsal der
jährlichen Schrotbecher-Sammelaktion soll
wesentlich erleichtert werden, indem auf einem kurz
gehaltenen Rasen die Becher mittels eines
fahrbaren Saugers vom Boden aufgenommen
werden.

Dazu musste aber das Areal zwischen Keilerbunker
und 100 m Bunker planiert werden. Auf die
geebnete Oberfläche wurde dann Mutterboden
aufgebracht, der von Manfred Schechter bearbeitet
und mit Gras besäht wurde, damit die Fläche später

gemäht und abgesaugt
werden kann.

Bei den Arbeiten stellte sich
heraus, dass permanent
Wasser vom Hang oberhalb
des Schießstands in die
Fläche lief. Folglich musste
noch ein Drainagesystem
gelegt werden, dessen
Wasser in unseren neuen
Brauchwasserbrunnen unter der Netzanlage geleitet wird. Zwei Fliegen 

mit einer Klappe, denn aus dem Brunnen können wir nun das Wasser entnehmen, das wir zur 
Befeuchtung der Sandbunker benötigen.

Der Wermutstropfen: der Trapstand muss noch solange
geschlossen bleiben bis der eingesäte Rasen das erste
Mal mit dem neuen Rasentraktor gemäht werden kann,
denn erst dann lassen sich die Schrotbecher mit unserem
Sauger von der Fläche sammeln und so dem
Umweltschutz Genüge getan werden.

Für diese Aktion verdient das Team Oskar Müller, Bernd Fuchs,
Florian Blumenstein und Thomas Wienke alle größte 
Anerkennung. Auch der Autor hat mitgewirkt (und wenn es nur 
mit diesem Artikel ist). 


